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Kosten runter, Wissen rauf
Was erfolgreiche Blended-Learning Strategien auszeichnet

Hanau, 27. Oktober 2009
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Ausgangssituation / Idee / Risikobetrachtung

2001 - Kundenkontakt bei BAUR mit ca. 1000 Mitarbeitern über 8 
verschiedene Standorte in Franken/Bayern verteilt.

Aufgrund der dezentralen Organisation und der hohen 
Mitarbeiteranzahl hoher Kostenaufwand und Qualitätsverlust in den 
Präsenzschulungsmaßnahmen durch 
Einsatz vieler Multiplikatoren. 

Um die gewohnte BAUR-Qualität sicherzustellen, entstand 
Notwendigkeit, ein 
effektives, effizientes Lern-Tool einzusetzen. 

Unsere Idee - Einsatz eines elektronischen Lern-Tools!
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Idee - Einsatz eines elektronischen Lerntools zur:  

Schnellen, einheitlichen Information/Qualifikation aller
Mitarbeiter. 

Reduzierung der Personalkosten für Mitarbeiterqualifikation durch
Reduzierung des Schulungsaufwandes um 30 – 50%.

Service-Steigerung durch gleichmäßigen Wissensstand. 

Ermittlung und Steigerung der Qualitätsstandards durch
Auswertung der Historydaten.

Gezielten Nachschulung bei Wissensdefiziten.

Auslastung in „unproduktiven“ Zeiten bei Nachfragerückgang.

Ermittlung des Qualitätsniveaus der externen Dienstleister.

Ausgangssituation / Idee / Risikobetrachtung
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Ausgangssituation / Idee / Risikobetrachtung

Risiken und kritische Erfolgsfaktoren: 

Akzeptanz durch Führung der externen Dienstleister.

Akzeptanz der Mitarbeiter – eigenverantwortlicher Umgang mit
der Software.

Probleme im Umgang mit der neuen Software bei älteren
Mitarbeitern.

Kosten Softwareinvestment, Administration, Integration ins
Tagesgeschäft.

Erstellung der Lerninhalte in eigener Regie –
Kosten/Aufwand/verständliche Darstellung.

Ein Test sollte Gewissheit bringen …
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Folgende Messpunkte sollte der Test enthalten:

Wie ist die Akzeptanz der Mitarbeiter?

Sind die selbst erstellten Lernkurse für die Mitarbeiter inhaltlich 
verständlich und optisch ansprechend?

Wie ist der Lernerfolg der Mitarbeiter?

Nutzen die Mitarbeiter alle angebotenen Funktionen des Systems?

Welche Erfahrungen gibt es bei der „Onlinebetreuung“ durch die 
Tutoren?

Welche optischen Änderungen können wir kostengünstig am 
„0815“-Lern—Tool vornehmen, damit unsere Mitarbeiter sich 
„heimisch“ fühlen?

Wie stabil läuft das System unter Volllast?

Blended Learning Entwicklung bei BAUR
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Eigene Erstellung von drei e-learn Kursen. 
Test mit 3 Mitarbeiterklassen (Klassenstärke 12 Mitarbeiter, 
Externe Dienstleister, Call Center im Hause).

Fazit Mitarbeiterakzeptanz:          
92% der Mitarbeiter waren begeistert
Vorteil gegenüber dem reinen Präsenztraining: 
Lernzeit kann selbst bestimmt werden, Übungen geben Sicherheit für die 
Umsetzung des Gelernten, einheitliche Wissensvermittlung. 

Einige Aussagen der Mitarbeiter zum Test:
„Als Lernprogramm finde ich es recht ordentlich. Ich persönlich brauche 
halt bei manchen Aufgaben etwas länger, um es zu verstehen.“

„Das Programm ist gut, abwechslungsreich, macht Spaß.“

„Vielen Dank für die Möglichkeit, diesen Kurs mitmachen zu dürfen. Es war 
sehr lehrreich. Man hat einiges vertiefen können – macht Lust auf mehr.“

Blended Learning Entwicklung bei BAUR
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Blended Learning Entwicklung bei BAUR

Fazit zu den weiteren Messpunkten im Test:

Kurserstellung auch für „technisch nicht Geübte“ durch einfache
Bedienung und verständliche Führung  im e-Author leicht und
schnell erlernbar.
Anpassungen des „0815“-Lern-Tools auf BAUR wurden sehr gut
angenommen (BAUR-Startseite, Feedbackfigur „Bruno“).
Zur optimalen Verständlichkeit der Kurse in Ausdruck und
Gestaltung anfangs unbedingt Feedback von den Mitarbeitern
notwendig.
Lernerfolg lässt sich durch Auswertung der erreichten Punkte in den
Übungen (Single Choice/Multiple Choice oder Lückentext) konkret
nachvollziehen.
Mitarbeiter wünschen mehr Übungen, um Lernerfolg eigenständig
prüfen zu können.
Mitarbeiter nutzen überwiegend nur die Hauptfunktionen (Vorwärts-
Rückwärts, Lernpfad). 
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Die Ergebnisse des Tests haben überzeugt, deshalb: 

Einstieg mit ca. 1000 MA im August 2002 intern und extern.

Ausbildung von Online Tutoren und Administratoren.

Nutzung zur Vermittlung von neuen Lerninhalten z.B.: neue    
Serviceleistungen, Prozessänderungen im Kundenkontakt,
Vertiefung von bestehenden Abläufen, Auffrischung der
Grundlagen der Gesprächsführung in Inboundgesprächen.

Blended Learning Entwicklung bei BAUR
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Auftrag
mit Zielvorgabe
und Zielgruppe

Festlegung 
Inhalte und

Entscheidung über 
Methode

Erstellung Konzept,
Drehbuch und
MA-Unterlagen

Abnahme Konzept
und Drehbuch

Kurserstellung
auf Plattform und

Administration

Schulung der 
Tutoren

Schulung der
Mitarbeiter

durch Tutoren

Feedback der
Mitarbeiter über 

Schulung 

Feedback der
Tutoren

Auswertung
der Lerndaten

1.

2.

3.

10.

5.

6.

7.

8.

9.

4.

Erfolgskontrolle
über 

Silent Monitoring

Der Prozess Blended Learning
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Bausteine PEF = 
Präsenz/e-learn/Feedback 

EF= 
e-learn/Feedback

ESP = 
e-learn/schriftlich/Präsenz

Erklärung Vermittlung der   
Schulungsinhalte komplett in 
Präsenz, danach Übungsteil 
über e-learn-Kurs, 
anschließende Feedbackrunde

Vermittlung der Schulungsinhalte 
komplett über e-learn Kurs mit 
Übungsteil, danach 
Feedbackrunde

Vermittlung der Schulungsinhalte 
komplett über e-learn, 
anschließend Reflektion anhand 
schriftlicher Übungen und 
abschließendem Präsenzteil mit 
Rollenspielen etc.

Einsatz zur Vermittlung von 
umfangreichen neuen Systemen

zur Vermittlung einfacher neuer 
Abläufe und Prozesse, die keiner 
umfangreichen System-Erklärung 
benötigen

zur Wissensvermittlung im 
Bereich Kommunikation

Vorteile neue Systeme können in Praxis 
vorgestellt werden, 
umfangreiches Drehbuch 
entfällt, 
Übungsteil gibt Möglichkeit zur 
individuellen MA-Ansprache, 
Klärung offener Fragen in der 
Runde. 

einheitliche Wissensvermittlung 
per e-learn, 
Zeitersparnis Trainer, Übungsteil 
gibt Möglichkeit zur individuellen 
MA-Ansprache, Klärung offener 
Fragen in der Runde.

einheitliche Wissensvermittlung 
per e-learn,  
Zeitersparnis Trainer, individuelle 
Übungen und persönliches 
Feedback zur Umsetzung zum 
Mitarbeiter möglich.

Einsatzmöglichkeiten Blended Learning
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Zeitnaher Informationsfluss an alle Mitarbeiter.

Zeitliche Einsparung in der Durchführung der Schulungen bei 40 bis 45 %.

Inhaltlich einheitliche und zeitlich unabhängigere Vermittlung der 
Schulungsthemen.

Messbarkeit der Lernerfolge (individuell/Gruppe) und der Akzeptanz.

Positive Mitarbeitereinstellung zum Thema „Schulungen“ durch die 
Möglichkeit, Lerntempo selbst zu wählen und Anreiz zur 
eigenverantwortlichen Lernzielkontrolle durch Feedbackfigur „Bruno“.

Lernzieloptimierung durch gezielte, individuelle Mitarbeiteransprache durch 
Tutor. 

Ergebnisse
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Situation

Die wirtschaftliche Situation für Unternehmen stellt sich 
heute wie folgt dar:

Unternehmen leiden unter der gesamtwirtschaftlichen 
Situation

Unternehmen stehen unter enormem Kostendruck

Unternehmen müssen Kapazitäten anpassen

Unternehmen müssen die Servicequalität zumindest 
halten

Unternehmen müssen Kosten reduzieren und gleichzeitig die 
Servicequalität durch Ausbildungsinitiativen halten oder gar 
verbessern
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Ziele

Kostenreduktion und Qualitätsmanagement

Um diese Ziele zu erreichen, müssen 
Unternehmen Blended-Learning einführen 

Kosten-
reduzierung

Personalanpassung
Gehaltsanpassung
Einsparungen in der Aus- und Weiterbildung

Qualitäts-
management

Messbare Effizienzerhöhung
Qualität messen
Qualität erhöhen
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Vorschläge für die Aus- und Weiterbildung im Zeitalter von Web 2.0

Vorschläge für die Aus- und Weiterbildung

Einführung von 
Web gestützten 
Lernmethoden

Blended-Learning Systeme 
e-Learning
Online-Schulungen über
virtuelle Klassenräume
Podcasts, Wissensdatenbanken

Web gestützte Lernmethoden sind wirtschaftlich 
eine Alternative.
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Vorschläge für die Aus- und Weiterbildung im Zeitalter von Web 2.0

Blended Learning ist das sinnvolle Kombinieren möglicher 
Lernmethoden, also:

Präsenztraining / Frontalunterricht

Lesen (Bücher, anderes schriftliches 
Material)

Audio- / Video- / CD- / DVD-Material

Distance-Learning 
(auch konventionelle Lehrbriefe)

e-Learning

Podcast, Chat, Wissensdatenbanken

Wiki und Video
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Vorschläge für die Aus- und Weiterbildung im Zeitalter von Web 2.0

Durch die Aus- und Weiterbildung mit e-Learn ergeben sich neben 
der Verbesserung des Wissenstransfers Einsparpotentiale von 
durchschnittlich 40%

Mit E-Learning kann man 
vermitteln / trainieren

Produkttraining

•Konditionen / Preise

•Wettbewerbsaktivitäten

•Produktwissen

Softskills

•Kommunikation

•Menschenführung

•Verkaufstraining /

Kundenservice

Fachwissen

(Zeiteinsparung: ca. 50%)*

Kompetenzen

(Zeiteinsparung: ca. 40%)*

Verhalten 

(Zeiteinsparung: ca. 20%)*

* Im Vergleich zum herkömmlichen Präsenztraining

Arbeitsabläufe

•Softwaresysteme (SAP, CRM)

•Vorschriften / Richtlinien

•Corporate Design & Philo-

sophie

E-Learning E-Learning /
Blended-Learning

Präsenztraining /
Blended-Learning
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Vorschläge für die Aus- und Weiterbildung im Zeitalter von Web 2.0

Punkte, die Sie wissen müssen:

Wie viele Stunden pro Jahr investieren Sie in Ausbildung 
und wie realisieren Sie diese?

Wie viele davon sind Stunden für das Trainieren 
von Verhalten?

Wie viele davon sind Stunden für das Trainieren 
von Fachwissen (Produktkenntnisse)?

Wie viele davon sind Stunden für das Trainieren 
von Prozessen (Work-Flows)?

Beim Trainieren von Fachwissen und Prozessen können mit e-Learning bis 
zu 50% Zeit eingespart werden, beim Verhaltenstraining ca. 20%. 
Auch der Lerntransfer steigt!
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Vorschläge für die Aus- und Weiterbildung im Zeitalter von WEB 2.0

Darauf sollten Sie bei der Auswahl von Lernsystemen achten:

Jeder Trainer / Experte kann 
Inhalte selbst erstellen

Der bewährte Trainings-
inhalt wird weiter verwendet

Zusätzliche Arbeitskapazitäten 
entstehen

Schnelle Inhaltsaktualisierung, 
z.B. bei Preisen, Produkt-
neuheiten usw.

Schnelles Eingreifen bei 
„Schwächen“ und individuelle 
Hilfe durch den Trainer

!

!

!

!

!

Einfache Erstellung von 
Online-Kursen ohne 
Programmierkenntnisse

Verwenden Ihres 
bestehenden 
Trainingsmaterials

Coaching auf Knopfdruck

Lernen von zu Hause aus

Schnelle und einfache 
Kursaktualisierung und 
Erweiterung
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Das Lernsystem e-Learn professional

Die Module der

Inhalte einfach und schnell mediengerecht erfassen, 
ergänzen und ändern

e-Editor Kurse und Abläufe zusammenstellen

Verwaltung von Kursen und Teilnehmern

Lernprozess coachen, steuern, begleiten und 
prüfen.

Lernwelt mit Kursen, Lernpfaden, Tests, Mail, 
Suchfunktion etc.

e-Admin

e-Student

e-Tutor

e-Author

e-Data Freitextsuche über alle verfügbaren 
Kursinhalte.
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Das Lernsystem e-Learn professional

Einfache und übersicht-
liche Strukturierung in 
Kapitel, incl. Übungen 

und Tests.

Einfache und übersicht-
liche Strukturierung in 
Kapitel, incl. Übungen 

und Tests.

Integration von Bildern, 
Animationen und Sound, 

sowie umfangreiche 
Textformatierung.

Integration von Bildern, 
Animationen und Sound, 

sowie umfangreiche 
Textformatierung.

Inhalte erstellen mit dem e-author
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Das Lernsystem e-Learn professional

Das Seitenlayout wird mit
Vorlagen ausgewählt. Die
Erstellung neuer Seiten

ist dadurch 
schnell und einfach.

Das Seitenlayout wird mit
Vorlagen ausgewählt. Die
Erstellung neuer Seiten

ist dadurch 
schnell und einfach.

Inhalte erstellen mit dem e-author



23

Das Lernsystem e-Learn professional

Einfache Navigation
innerhalb des Kurses.
Einfache Navigation

innerhalb des Kurses.

Kommunikation mit
Tutoren und Kurs-
teilnehmern via 
Email, Chat und 
schwarzem Brett.

Kommunikation mit
Tutoren und Kurs-
teilnehmern via 
Email, Chat und 
schwarzem Brett.

Volltextsuche
innerhalb des Kurses
oder über alle ver-
fügbaren Kurse.

Volltextsuche
innerhalb des Kurses
oder über alle ver-
fügbaren Kurse.

Lernumgebung e-Student
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Das Lernsystem e-Learn professional

Rollen erlauben eine 
differenzierte 

Rechtevergabe.

Rollen erlauben eine 
differenzierte 

Rechtevergabe.

Einfacher Daten-
austausch mit
CSV – Dateien.

Einfacher Daten-
austausch mit
CSV – Dateien.

Lernerverwaltung mit e-admin
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Das Lernsystem e-Learn professional

Mit einem Klick 
werden neue Lerner 
Gruppen hinzugefügt
und können sofort
mit dem Lernen

beginnen.

Mit einem Klick 
werden neue Lerner 
Gruppen hinzugefügt
und können sofort
mit dem Lernen

beginnen.

Gruppenverwaltung mit e-admin
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Das Lernsystem e-Learn professional

Durch Start- und 
Endtermine kann

die zeitliche
Verfügbarkeit von
Kursen einfach 

gesteuert werden.

Durch Start- und 
Endtermine kann

die zeitliche
Verfügbarkeit von
Kursen einfach 

gesteuert werden.

Tutoren für die
Lernbegleitung 

werden mit 
nur einem Klick 

hinzugefügt.

Tutoren für die
Lernbegleitung 

werden mit 
nur einem Klick 

hinzugefügt.

Kurszuordnung mit e-admin
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Das Lernsystem e-Learn professional

Übersicht nach
Lernern incl.
Lernzeit und
Kursstatus.

Übersicht nach
Lernern incl.
Lernzeit und
Kursstatus.

Anzeige von
erreichten sowie

möglichen 
Punkten.

Anzeige von
erreichten sowie

möglichen 
Punkten.

Anzeige der 
Lernzeit je
Seite und
Kapitel.

Anzeige der 
Lernzeit je
Seite und
Kapitel.

Lerner und Tutoren kommunizieren 
via Email, Chat und schwarzem Brett.
Lerner und Tutoren kommunizieren 

via Email, Chat und schwarzem Brett.

Lerncontrolling – detailliert nach Person, Lektion und Punktzahl 
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Zusatztools von e-Learn professional

Knowledge Checker

Fragen als 
Lückentext

Fragen als 
Drag + Drop

Fragen als 
Single Choice

Fragen als
Multiple  Choice

Freitext-
fragen

Fragen-
datenbank

(wird individuell 
angelegt)

Zufallsgenerator
(spielt die Fragen je nach Themen den 

Lernenden zu)
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Kundennutzen 

!
!
!
!
!
!

Kunden sparen im Durchschnitt 40%  Kosten in der Aus- und 
Weiterbildung

Diesen Nutzen haben alle unsere Kunden

Sicherheit in der Anwendung

Weiterentwicklungen gemeinsam mit 
den Kunden

preiswertes Erstellen von Lernseiten

aktuelles Wissen = kaum Folgekosten

geringer Einarbeitsaufwand = 
Kostenersparnis

keine Zusatzkosten

Erprobtes System

Zukunftsorientierte Technologie

Einfaches und schnelles Erstellen von 
Kursen

Einfaches und schnelles Ergänzen 
und Ändern von Kursen

Einfaches Lernen von jedem 
Endgerät mit Browser (z.B. Hotel)

Geringer Anspruch an die Technik 
(z.B. „Lernen“ von Zuhause)
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Kundennutzen

Ergebnisse aus einem realen Projekt:

Kosten senken und Servicequalität erhöhen

Zeiter-
sparnis

Zeiter-
sparnis

Lerntransfer

ca. 40-45 % (Lerner)

ca. 40 % (Trainer, Tutoren)

ca. 20 % höher als Präsenztraining
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Aus- Weiterbildung im Zeitalter des Web 2.0
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Wissensdatenbank

Mit der Wissensdatenbank e-Knowledge Wiki erfassen und archivieren Sie 
nach dem Wiki-Prinzip das Wissen Ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

Dieses Know How steht dann allen Mitarbeitern „on demand“ – also ohne 
Anmeldung und Freischaltung zur Verfügung. So können kleinere 
Wissenslücken im Tagesgeschäft schnell und selbständig geschlossen 
werden.

Weiterhin kann aus e-Learn Kursen direkt auf Einträge im e-Knowledge Wiki 
verlinkt werden und anschließend eine Wissensüberprüfung durchgeführt 
werden.

Wissensdatenbank e-Knowledge Wiki
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Wissensdatenbank

Direkte Suche über
die gesamte

Wissensdatenbank

Direkte Suche über
die gesamte

Wissensdatenbank

Benutzerver-
waltung für 

Autoren

Benutzerver-
waltung für 

Autoren

Wissensdatenbank e-Knowledge Wiki
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Wissensdatenbank

Einfaches erfassen von
Inhalten, direkt im Browser

Einfaches erfassen von
Inhalten, direkt im Browser

Übersichtliche
Navigation

Übersichtliche
Navigation

Wissensdatenbank e-Knowledge Wiki
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Wissensdatenbank

Individuelle Layoutanpassung, 
z.B. an ein vorhandenes Design. 
Individuelle Layoutanpassung, 

z.B. an ein vorhandenes Design. 

Schnelle und Übersichtliche
Darstellung der Ergebnisse. 
Schnelle und Übersichtliche
Darstellung der Ergebnisse. 

Wissensdatenbank e-Knowledge Wiki
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Lernvideoplattform

Auf der Lernvideo Plattform e-Movie hinterlegen Sie Lerneinheiten und 
Informationen als Video.

Wie im e-Knowledge Wiki kann auch hier aus e-Learn Lerneinheiten direkt 
auf ein Video verlinkt werden. 

Darüber hinaus können z. B. auch Rundschreiben und Aushänge durch eine 
Videoansprache ersetzt werden. So erreichen Sie – einheitlich auch über 
Standortgrenzen hinweg – alle Mitarbeiter persönlich in Bild und Ton.

Lernvideoplattform e-Movie
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Lernvideoplattform

Lernvideoplattform e-Movie
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Lernvideoplattform

Mit der Gruppenfunktion
können z. B. für Teams oder 

Projektgruppen eigene
Bereiche geschaffen werden.

Mit der Gruppenfunktion
können z. B. für Teams oder 

Projektgruppen eigene
Bereiche geschaffen werden.

Top Videos: 
Was interessiert / 

bewegt Ihre
Mitarbeiter im
Moment am 

meisten?

Top Videos: 
Was interessiert / 

bewegt Ihre
Mitarbeiter im
Moment am 

meisten?

Lernvideoplattform e-Movie
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Vorteile und Nutzen

!

!

e-Knowledge Wiki und e-Movie motivieren zu modernem Lernen im 
Zeitalter von Web 2.0.

Ihr Nutzen der Lernvideoplattform 

Mit Videos können Inhalte schneller 
und persönlicher vermittelt werden.

Wissen wird archiviert und jederzeit 
abrufbar.

e-Knowledge Wiki ergänzt die 
Kursdatenbank e-Data des 
Lernsystems e-Learn professional 
perfekt. 

Ein Video zeigt mehr als tausend 
Worte.

Jedes Wissen (Texte, Powerpoints, 
Multimedia) kann in e-Knowledge Wiki 
erfasst werden. Autorenrechte können 
individuell vergeben werden (analog 
Wikipedia).

!
Ihr Nutzen der Wissensdatenbank

Präsenzveranstaltungen können einfach
auf Video aufgezeichnet werden.

!
Viel einfachere Wissensvermittlung 
durch Video, statt komplizierte 
Beschreibungen.

Komplexe (technische) Vorgänge und 
Arbeitsprozesse werden gefilmt statt 
beschrieben.

! Videobotschaften können in Kurse 
integriert werden.

Wichtige Botschaften und Informationen 
können zeitnah als Lerninhalte genutzt 
werden.
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Berechnen Sie Ihr Einsparpotential

Ihr Einsparpotential:

Anzahl Mitarbeiter 250
Ø Ausbildung Stunden / Agent / Jahr 20
Ø Kosten / Ausbildungstunde 25 €

Budget Aus- und Weiterbildung 125.000 €

Reduktion ca. 40% mit e-Learn 50.000 €

Budget Aus- und Weiterbildung 75.000 €
mit e-Learn professional
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Fazit:

•Einfach!

•Einfach!

•Einfach!
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Kontakt

Günter Greff
Via del Popolo 5
I-18032 perinaldo (IM)

Telefon: +39 3460179721
e-Mail: Guenter@Greff.de


